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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Überprüfung der Grabmale  
auf den städtischen Friedhöfen 
Das Bestattungsgesetz von Baden-Württemberg und die Fried-
hofssatzung der Stadt Freiburg schreiben vor, dass Grabmale und 
sonstige bauliche Anlagen dauerhaft in verkehrssicherem Zustand 
zu halten und auf ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen sind. Die 
Nutzungsberechtigten der Grabstätten haften für alle Schäden, die 
durch umstürzende Grabmale verursacht werden. 
Die Friedhofsverwaltung ist gemäß den geltenden Unfallverhü-
tungsvorschriften und der Rechtsprechung verplichtet, eine jährli-
che Überprüfung der Standsicherheit von Grabmalen (durch Druck-
probe) vorzunehmen. Die Überprüfung wird ab Ende März 2014 
bis Mitte Mai 2014 auf allen städtischen Friedhöfen durchgeführt. 
Nutzungsberechtigte können auf Wunsch bei der Druckprüfung 
anwesend sein, Termine können beim zuständigen Friedhof direkt 
vereinbart werden: 
Hauptfriedhof, Friedhöfe Zähringen, 
Günterstal, Hochdorf und Lehen Tel.: 201-6631 

Friedhöfe Bergäcker, Littenweiler, 
Ebnet und Kappel Tel.: 201-6637 

Friedhöfe St. Georgen, Haslach, Betzenhausen, 
Munzingen, Opingen, Tiengen und Waltershofen Tel.: 201-6638 
 
Wir bitten die Nutzungsberechtigten, die Grabmale schon jetzt auf 
ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen bzw. überprüfen zu lassen 
und ggf. Mängel durch einen Bildhauer oder Steinmetz beseitigen 
zu lassen. Mangelhafte Grabmale müssen gekennzeichnet und ggf. 
gesichert werden. 
 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass Grabmale, welche umzustür-
zen drohen oder wesentliche Zeichen der Zerstörung aufweisen, 
vom Eigenbetrieb Friedhöfe auf Kosten der Nutzungsberechtig-
ten entfernt werden können, falls diese nicht umgehend für einen 
verkehrssicheren Zustand des Grabmals sorgen. Der Eigenbetrieb 
Friedhöfe ist nicht verplichtet, die entfernten Gegenstände aufzu-
bewahren. 
 
Stadt Freiburg i. Br. 
Eigenbetrieb Friedhöfe 

Verloren/Gefunden 
Dieser Tage wurde bei der Ortsverwaltung Ebnet folgender Fundge-
genstand abgeben: 

ein Schlüsselring mit verschiedenen Schlüsseln 

„Freiburg putzt sich raus“ 
Kleine Truppe hoch motiviert. 
Nur eine kleine Truppe konnte Ortschaftsrat Hanspeter Menner in 
Vertretung von Ortsvorsteher Bernhard Sänger, der sich geschäft-
lich in Stuttgart aufhielt, am Samstagmorgen um 9 Uhr vor der Drei-
samhalle begrüßen. 
Jedoch um so motivierter machte sich die Truppe ans Werk, um 
das Dreisamufer zwischen Nepomukbrücke und Wasserwerk und 
den Spielplatz an der Dreisamhalle von Müll und Unrat zu befrei-
en. Vom Plastikmüll bis zu einem alten Sofa wurde alles eingesam-
melt -  selbst eine Flaschenpost, die von zwei 9 jährigen Mädchen 
aus Kirchzarten losgeschickt wurde. Diese wurde von den beiden 
jüngsten Helfern Jasper und Benjamin gefunden, welche diese 
auch gleich beantworten wollen. 
Als Stärkung gab es im Anschluss an die Aktion ein Vesper und Ge-
tränke zur Stärkung im Feuerwehrhaus . 
Einen herzlichen Dank der Ortsverwaltung den Helferinnen und 
Helfern.
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 80 99 80 99

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 8 09 98 00

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 22. März 2014 
Bromberg-Apotheke, Talstr. 22 

 

Sonntag, 23. März 2014 
Urban-Apotheke Herdern, Hauptstr. 58  
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ST.HILARIUS

KATH. PFARRGEMEINDE

Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 67 377 
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6800695 
Schwester Jutta    Tel. 7677266 
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 67 612 
Krankenschwester (Sozialstation)  Tel. 79092330 
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 01805 123569, 
pro Min. 14 Cent vom 
Festnetz, 42 Cent mobil 

Öfnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687 
E-Mail-Adresse: 
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de 
 
Freitag, 21. März – Freitag der zweiten Fastenwoche 
19.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis für die Geschwister Haury 
 
Sonntag, 23. März – 3. Fastensonntag 
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 
 
Mittwoch, 26. März – Mittwoch der dritten Fastenwoche 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 23.03.14: Leonie Bollin, Karolin Reinhart, Nina Kotterer, 
Pauline Sodenkamp, Leonard Kaiser, Mika Scherzer 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
 Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 22.03.14 keine 18.30 Uhr keine 
Sonntag, 23.03.14 11.00 Uhr 11.00 Uhr 18.30 Uhr  

Der Fundgegenstand kann innerhalb der nächsten 14 Tage zu den 
üblichen Sprechzeiten bei der Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Nach dieser Frist wird die Fundsache an das Städt. Fundbüro, Meri-
anstr. 16, Unterlinden, 79104 Freiburg, 
Tel.: 201-4827 und 201-4828 übergeben. 
Die Online-Fundsachensuche indet man auf folgenden Wegen: 
www.freiburg.de/fundbuero oder 
www.freiburg.de / Bürgerservice / Online-Dienste / Fundsachen-Suche 

Brücken bauen
„Brücken bauen: Wie gelingt der Übergang von der Kita in die 
Grundschule?“ Vorträge und Diskussion am Donnerstag, 20. März, 
in der Max-Weber-Schule
„Jetzt fängt der Ernst des Lebens an“, heißt es oft, wenn Kinder vom 
Kindergarten auf die Grundschule wechseln. Mit diesem Übergang 
kommen große Veränderungen im Alltag und im Aufwachsen der 
Kinder. Wie gelingt es, den Kindern und den Eltern diesen Prozess 
möglichst leicht zu machen? Mit dieser Frage beschäftigt sich das 
nächste „Forum Freiburger Schulen der Zukunft“. Die Veranstaltung 
indet am Donnerstag, 20. März, um 19 Uhr im Vortragssaal der Max-
Weber-Schule statt. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 

Spruch der Woche
 

Es gibt nur einen Weg zum Glück 
und der bedeutet, 

aufzuhören mit der Sorge 
um Dinge, die jenseits der 

Grenzen unseres Einlussvermögens liegen. 
 

Epiktet 
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Kinderwortgottesdienst in St. Hilarius am 23.03.2014 
Sehr herzlich laden wir wieder alle Kinder mit ihren Eltern zum 
nächsten Kinderwortgottesdienst ein am Sonntag, 23. März 2014 
in St. Hilarius um 9.30 Uhr. 
Wir beginnen um 9.30 Uhr gemeinsam die Feier des Gottesdiens-
tes in der Kirche. Die Kinder werden nach der Begrüßung zum Kin-
derwortgottesdienst in den Kindergarten St. Franziskus entsendet 
(Kleinkinder in Begleitung ihrer Eltern). Zur Eucharistie kommen die 
Kinder zurück. 
Herzliche Einladung! 
Ihr Team vom Kinderwortgottesdienst St. Hilarius 
 
Pfarrgemeinderatsitzung am Mittwoch, 26. März, 20.00 Uhr 
im Pfarrheim, Steinhalde 22 
Herzliche Einladung! 
 
Sommerlager 2014 
Hallo liebe Kinder und Eltern, 
unser Sommerlager dieses Jahr indet wie gewohnt in der ersten 
Sommerferienwoche (02.08. – 09.08.2014) statt. Wir sind in dem 
Evang. Freizeithaus in Schopfheim-Gersbach untergebracht. Wenn 
Sie wollen, können Sie es sich auch unter folgendem Link genauer 
anschauen: www.freizeithaus-gersbach.de Als Leiter gehen bis jetzt 
Sophia Paschke, Jannis Ay, Felix Bach, Ansgar Ruh, Nicolas Sanchez-
Adams, David Salb und Oliver Rombach mit. Es kann gut sein, dass 
der eine oder andere noch dazu kommt. Im Zeitraum Ostern werden 
wir die Anmeldungen rausgeben und Sie können sich anmelden. Wir 
hofen auf zahlreiche Kinder. 
Euer KjG - Team 
 
Krankensalbung – Sakrament der Stärkung und der Heilung 
Herzlich laden wir zum Empfang des Sakramentes der Krankensal-
bung in der Eucharistiefeier am Sonntag, den 23. März, um 11.00 
Uhr in St. Barbara ein. 
In der Feier der Krankensalbung bringt die Kirche im Zeichen der 
Salbung – auf die Stirn und auf die Hände – Gottes Zusage zum Aus-
druck: Ich kenne deine Not. Ich bin bei dir. 
Die Krankensalbung zählt zu den frühesten Heilszeichen des Chris-
tentums. Schon im Jakobusbrief des Neuen Testaments wird das Sa-
krament den Gläubigen empfohlen(Jak 5,14-15). 
Die Krankensalbung ist ein Zeichen der Bestärkung und der Hilfe 
in Krankheit und körperlicher Beschwernis. Sie erinnert daran, dass 
Jesus selbst sich stets stärkend und heilend den kranken Menschen 
zugewendet hat. 
Irrtümlicherweise ist dieses Sakrament als „letzte Ölung“ und damit 
als unmittelbar vor dem Tod zu empfangender Ritus betrachtet wor-
den. 
Das Zweite Vatikanische Konzil hat demgegenüber wieder die ur-
sprüngliche Bedeutung herausgestellt: Krankensalbung als Sakra-
ment des Lebens, Heilung an Leib und Seele, Heilung und Zuwen-
dung für den der Heilung bedürftigen Menschen. 
Das Sakrament der Krankensalbung kann im Laufe eines Lebens 
mehrfach empfangen werden. 
 
Wenn Sie einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, bitten wir 
um Ihre Rückmeldung an das Pfarrbüro St. Barbara, 673 77. 
 
„...das, was unbedingt angeht“ - 7 Wochen - 7 Orte 
Herzliche Einladung zur Gesprächsreihe von 7 Wochen x 7 Orten 
am 31. März 2014 um 20.00 Uhr im AWO Haus Littenweiler, Wohn-
heim für Menschen mit einer Körperbehinderung, Schwarzwaldstr. 
242 zum Thema: „Die Freiheit der Person ist unverletzlich! (Arti-
kel 2GG) Ach ja? Mein Leben in Grenzen und Abhängigkeiten.“ 
Weitere Informationen inden Sie unter 
www.kath-freiburg-ost.de/Seelsorgeeinheit 
 
Vortrag lebendige Partnerschaft 
Am Mittwoch, 26. März indet um 20 Uhr ein Vortrag unter dem 
Titel „Partnerschaft – Leidenschaft – Liebe“ bei Ehe + Familie, Jacob-
Burckhardt-Str. 13 statt. Die meisten Menschen wünschen sich eine 

dauerhaft leidenschaftliche und liebevolle Beziehung, doch viele 
scheitern daran. Wie es möglich ist, die Liebe zu erhalten und sich 
miteinander weiter zu entwickeln erläutert der Paartherapeut Chris-
toph Bösch. 
 
Palmen – Aktion 2014 
Wer hat Lust mit uns eine große Pfarrei – Palme zu binden? Wir brau-
chen viele leißige Helfer für Freitag, 11.04.2014. Trefpunkt ist um 
15:00 Uhr im Pfarrgarten! 
Wer eine eigene Palme binden möchte, meldet sich schnellstmög-
lich bei Nicole Bollin (Tel. 6967219) oder bei Ute Kuttruf 
(Tel. 6967836). 
Trefpunkt für das Papierschneiden, bzw. Farben aussuchen ist 
Dienstag, 25.03.2014 um 16:00 Uhr im Pfarrheim. 
Wir suchen auch dringend Buchs, der nicht dem Zünsler zum Opfer 
gefallen ist. Bitte ebenso bei den oben genannten Kontaktpersonen 
melden. 
Vielen Dank – der Palmenausschuss 
 
Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Auferstehungskirche KapplerStr. 25 
Pfr. Jörg Wegner 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 

Donnerstag, 20.03.
15:30 Eltern-Kind-Gruppe Team
18:00 Posaunenchor Roth
Freitag, 21.03.
19:30 Tanzen für Paare – Standard/Latein R. Ebbmeye 
Okuli - Sonntag, 23.03.
10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pfr. Wegner
Montag, 24.03.
08:30 Ökumenisches Morgengebet St. Barbara Müller
09:30 Eltern-Kind-Gruppe Team
19:30 Kantoreiprobe Drengk/Schelenz
Dienstag, 25.03.
09:00 frauenSTÄRKEN Gehring
15:00 Ältere Generation Winkler
Mittwoch, 26.03.
12:30 Mittagstisch Schelenz
Donnerstag, 27.03.
15:30 Eltern-Kind-Gruppe Team
18:00 Posaunenchor Roth

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und in den Aushängen. 
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INFORMIEREN

DIE VEREINE

Radsportverein „Wanderlust“ Ebnet e.V. 
Generalversammlung 2014 
Beim Jahresrückblick stellte der 1. Vorsitzende Bernd Meiß-

ner den großen Einsatz des Radsportvereins im Rahmen des Jubilä-
ums „900 Jahre Ebnet“ heraus, verwies auf das Radgeschicklichkeits-
turnier für Kinder und Jugendliche, das anlässlich des Jubiläums „80 
Jahre Sportverein Ebnet“ durchgeführt wurde und berichtete über 
die Beteiligung des Radsportvereins bei den traditionellen Veran-
staltungen im Ort. Erfreuliches gab es aus der Rennsportgruppe zu 
vermelden. Die Elitefahrer erreichte eine ganze Reihe von TOPTEN-
Platzierungen, darunter 4 Podestplätze. In der Gesamtwertung der 
LBS-Teamwertung wurde ein sehr beachtlicher 3. Platz herausgefah-
ren. 2 Podestplätze gab es für die Seniorenrennfahrer, die auch Ge-
samtsieger im Schmolke-Cup wurden. 
Bei den Vorstandswahlen wurde Bernd Meißner, der bereits 10 Jahre 
den Verein leitet, erneut für 2 weitere Jahre wiedergewählt. Karl Kot-
terer, der seit 40 Jahren ununterbrochen dem Vorstand des Vereins 
angehört und früher auch 12 Jahre 1. Vorsitzender war, stellte sein 
Amt als 2. Vorsitzender zur Verfügung, wird aber künftig als Beisit-
zer dem Verein weiterhin mit Rat und Tat zur Verfügung stehen. Sei-
ne Funktion als 2. Vorsitzender übernimmt Arno Riegger, der auch 
Trainer der Rennsportgruppe und selbst auch Rennfahrer ist. Nicht 
mehr dem Vorstand angehören wird Adelheit Schuler, die sich nach 
jahrzehntelangem vielfältigem Engagement aus der Vorstandsarbeit 
zurückzieht. Ihre Funktion als stellvertretender Kassierer übernimmt 
Tobias Walz. Die weiteren Vorstandmitglieder sind: Heinz Wiestler 
(Kassierer), Dietmar Berndt (Schriftführer), Tilo Feucht (Jugendwart), 
Katherina Wiestler (Veranstaltungswartin), Helmut Roth (RTF-Wart), 
Josef Schuler (Gerätewart), Karin Ganz (Beisitzerin), Michael Rei-
chenbach, Engelbert Rotzinger, Martin Fehrenbach (alle Beisitzer). 
Bernd Meißner, der 1. Vorsitzende, zeigte sich erfreut darüber, dass 
nunmehr mit Arno Riegger, Tobias Walz und Martin Fehrenbach drei 
aktive Rennfahrer dem Vorstand angehören und diese zudem vom 
Alter her zur deutlichen Verjüngung der Vorstandschaft beitragen. 
Als vordringlichsten Zielsetzungen für das neue Vereinsjahr nannte 
Bernd Meißner die tatkräftige Unterstützung der Rennsportgruppe, die 
mit 10 Lizenzfahrern in die neue Saison startet und die Intensivierung 
der Bemühungen zum Aufbau einer Kooperation Schule – Verein. In den 
Monaten Oktober bis März wird es weiterhin die wöchentliche Gymnas-
tik unter Leitung von Dietmar Berndt in der Dreisamhalle geben. 

Es standen eine Reihe von Ehrungen an:  für 40jährige Mitgliedschaft 
Jürgen Drescher, Maria Schuler, Rudolf Schuler, Roswita Lühr, Jürgen 
Kuttruf , Erwin Köpfer, Karl Kotterer, Beate Stehle; 
für 25jährige Mitgliedschaft Christoph Wehrle. Das Foto zeigt die bei 
der Versammlung anwesenden Jubilare Erwin Köpfer (1. von links), 
Roswita Lühr (3. von links) Karl Kotterer (4. von links), Bettina Stehle 
(5. von links) zusammen mit dem 1. Vorsitzenden (1. von rechts) und 
Adelheit Schuler (2. von links). 

Kontakt: Bernd Meißner 
Telefon: 0761/65595, 
Email: bernd.meissner@hotmail.de, Internet: www.rsv-ebnet.de 

Im Auftrag 
Hermann-Josef Wolf 

Reitclub Ebnet e.V.
Jahreshauptversammlung 
des Reitclub Freiburg-Ebnet e.V. 
Die Jahreshauptversammlung i ndet am Freitag, den 

28. März um 19.30 Uhr im Gasthaus Ruh statt. Es wäre schön, wenn 
möglichst viele Vereinsmitglieder teilnehmen könnten. Natürlich 
sind auch interessierte Nicht-Mitglieder willkommen. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 
1.)  Begrüßung 
2.)  Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
3.)  Kassenbericht 
4.)  Bericht des Kassenprüfers 
5.) Entlastung des Vorstandes 
6.) Neuwahl des Vorstandes 
7.)  Verschiedenes (u.a. Versicherungsschutz der Vereinsmitglieder, 

Neue Reitabzeichen gemäß APO, Aktivitäten 2014) 

Die Vorstandschaft 

bERIchTEN

PARTEIEN

Forum Ebnet
FÜR FORUM EBNET KANDIDIEREN 8 FRAUEN UND 6 MÄNNER 
Listenvorschlag zur Wahl des Ortschaftsrates im Mai 2014 
Forum Ebnet 
1.  Beate Schramm,  54, Sozialpädagogin, Dozentin 
2.  Nikolaus von Gayling-Westphal, 72, Land- und Forstwirt 
3.  Gabi Hoferichter, 52, Altenpl egehelferin 
4.  Christoph Schellhammer, 48, Delivery Manager 
5.  Susanne Lucht, 43, Physiotherapeutin 
6.  Gerlinde Kurzbach, 57, Buchautorin, Dozentin 
7.  Gabi Dierdorf, 52, Architektin 
8.  Johann Rack, 52, Fallschirmsprunglehrer/EU-Rentner 
9.  Guido Büssemeier, 52, Chor- und Orchestermanager 
10. Karin Erler, 52, Architektin 
11. Felicia Jübermann, 34, Kulturmanagerin 
12. Nils Kickert, 34, Journalist 
13. Elad Boschan, 35, Gärtner 
14. Tanja Heinick, 37, Erzieherin, Hausfrau 
 
Die Angaben gelten bis zum Datum der Wahl. 

 Foto: privat
von links nach rechts hinten: 
Christoph Schellhammer, Susanne Lucht, Guido Büssemeier, Elad 
Bochan, Nikolaus von Gayling-Westphal, Karin Erler, Johann Rack 
von links nach rechts vorne: 
Nils Kickert, Gabi Hoferichter, Felicia Jübermann, Tanja Heinick, Ger-
linde Kurzbach, Beate Schramm, Gabi Dierdorf 
 
Zum bisherigen 10-köpi gen Ebneter Ortschaftsrat gehören 
4 Forum-Ortschaftsräte, Nikolaus v. Gayling, Beate Schramm, Maria 
Müller und Gabi Hoferichter. Nur Maria Müller, ehemals auch Mit-
glied der Grünen-Fraktion im Freiburger Gemeinderat und Trägerin 



Nachrichten aus und für Ebnet Mittwoch, 19. März 2014

5

des Bundesverdienstkreuzes, kandidiert aus Altersgründen nicht 
mehr. Die aktuelle Liste von Forum-Ebnet wird angeführt von Beate 
Schramm, die auch stellvertretende Ortsvorsteherin ist. 
 

Freie Wähler Ebnet e.V. 
Zur Terminvormerkung 
Die Kandidatinnen und Kandidaten der Freien Wähler Ebnet e.V. für 
die Ortschaftsratswahl am 25. Mai 2014 stellen sich im Rahmen einer 
öfentlichen Veranstaltung am 11. April 2014 um 20 Uhr im Clubheim 
der Ebneter Dreisamhalle vor. 
 
Im Auftrag 
 
Hermann-Josef Wolf 

NACHBARSCHAFT

AUS DER
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Salzladen
Ökumenische Sozial- und Kulturinitiative e.V.
Alemannenstraße 52, 79117 Freiburg
Tel. 0761 / 6967808, www.salzladen-freiburg.de

Cofee-Stop: Abschalten und Kafee trinken 
Am Freitag, den 4. April ist es wieder soweit: Im Salzladen, Aleman-
nenstraße 52, wird ein Cofee-Stop angeboten: Cofee-Stop – eine 
Kafeepause für den guten Zweck. 
Zur „Cofee-Stop-Aktion“ ruft der Salzladen gemeinsam mit MISERE-
OR auf. Die Idee ist ganz einfach: Von 10 bis 16 Uhr werden Kafee 
und Tee gegen eine freiwillige Spende an Freunde, Familien, Nach-
barn und Passanten ausgeschenkt. Die Aktion indet in vielen deut-
schen Städten an verschiedenen Orten zu Hause, in Fußgängerzo-
nen, bei der Arbeit, in Schulen oder in Vereinen statt. 
Mit dieser Aktion unterstützen die Kafeetrinker Menschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika und bekommen dafür eine heiße Tasse Kaf-
fee. So fördern sie Misereor-Projekte und die Hilfe zur Selbsthilfe in 
den Ländern des Südens. 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Glückmomente vermehren
Am 20. März 2014 ist – jetzt schon zum zweiten Mal - der von den Ver-
einten Nationen ausgerufene Weltglückstag. Punktgenau zum Früh-
lingsanfang soll der Tag daran erinnern, dass Zufriedenheit nicht in 
erster Linie durch Leistung, Konsum und Geld erreicht wird. Es wird 
mit dem Gedenktag ein entschleunigter Lebensstil angemahnt, der 
Zeit für Besinnung auf Wesentliches ermöglicht. Deshalb haben sich 
auch in Ebnet einige BürgerInnen vom „Ministerium für Glück und 
Wohlbeinden“ inspirieren lassen, das für den Weltglückstag zu einer 
bundesweiten interaktiven Kunst-Aktion für mehr Pausen im Alltag 
unter dem Motto „Einfach mal setzen lassen“ aufgerufen hat. Lust 
mitzumachen? Es geht ganz einfach! Infos auf www.ministeriumfu-
erglueck.de/Pause und www.lebnetz.de >> Glücksmomente
 
 

Die Möglichkeiten des Internets richtig nutzen 
Details über die Möglichkeiten des Internets erfahren, es als Plattform 
in Beruf und privat nutzen sowie Informationen austauschen und 
weltweit Kontakte halten sind die Inhalte eines Moduls „Internet“ im 
Rahmen der Fortbildung zur Assistentin Bürokommunikation an der 
Gewerbe Akademie Freiburg. Der Lehrgang startet am 1. April und 
es gibt noch freie Plätze. So werden zunächst Begrilichkeiten wie 
Browser, Provider, Plugins oder Cookies erklärt. Danach wird das Re-

cherchieren im Internet gelernt. Auch Mailversand, die Sicherheit mit 
Virenscanner oder Geldgeschäfte übers Internet sind weitere wichtige 
Bausteine. Kenntnisse in Windows sollten vorhanden sein. 
Dieser Lehrgang ist qualiiziert und kann unter bestimmten Vorausset-
zungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert werden. 
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 
152500. Infos gibt es auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
 
 

Kostenloser Plegekurs 
Kursangebot der Johanniter für plegende Angehörige 
Wenn ein Mensch zum Plegefall wird, trift die veränderte Situation 
auch die Angehörigen. Viele Plegebedürftige werden zu Hause ge-
plegt – dies bedeutet viel Organisation und den richtigen Umgang 
miteinander zu lernen. Wichtig für die plegenden Angehörigen ist 
daher, sich rechtzeitig Hilfe zu suchen. Diese Unterstützung bietet 
der kostenlose Plegekurs der Johanniter. 
An 10 Abenden erlernen die Teilnehmer die notwendigen Kenntnis-
se und richtigen Handgrife der häuslichen Plege. Darüber hinaus 
können sich die Plegepersonen über ihre Erfahrungen austauschen 
und erhalten Tipps für ihre besondere häusliche Situation. Durch die 
freundliche Unterstützung der Barmer GEK ist der Kurs für alle Teil-
nehmer kostenlos. 
Themen sind: 
•	 Grundkenntnisse der Plege zu Hause (Körperplege, Ernäh-

rung, Bewegung) 
•	 Krankenbeobachtung (Puls, Blutdruck, Temperatur) 
•	 Hilfsmittel und rückenschonende Plege 
•	 Folgeerkrankungen vorzubeugen 
•	 Erfahrungsaustausch, Entlastung und Selbstsorge für Angehörige 
•	 Finanzielle und rechtliche Fragen (Infoabend mit der Plegekasse) 
•	 weitere Themen wie Sturzprophylaxe oder Plege bei Demenz 
Der Kurs indet an 10 Abenden vom 26. März bis 28. Mai 2014, jeweils 
mittwochs von 18:00 bis 20:00 Uhr, in der Dienststelle der Johanniter, 
Schwarzwaldstraße 63 statt. Anmeldung und weitere Informationen un-
ter 0761 45931-0 oder per E-Mail an ausbildung.freiburg@johanniter.de. 
 
 

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert
Die Sprechtage unseres Sozialrechtsreferenten inden statt 
in der VdK- Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44, 
!! jeden Montag !! 
nur nach Terminvereinbarung Tel. 0761 – 5 04 49-0 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a. im 
Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-, Kran-
ken- und Plegeversicherung. 

Schwarzwaldverein
Sonntag, 23. März „Wir besuchen ein Mundart-Thea-
ter“, in Carspach / Elsass, Titel: “Gschnappt im Netz“, Fahrt 
mit Bus, Tref: 12,30 Uhr, P&R Bissierstr. Linie 3, Fahrtkos-

ten: Mitglieder 12 €, sonst 15 €, zusätzlich Eintritt 9 €, Anmeldung bei 
Manfred Metzger, Tel: 07665/2430, Führung: CBL, R. Zurbach 

Sonntag, 23. März „Rund um das Hexen- und Möhlintal“, 
Rundwanderung, Au-Wittnau-Berghauser Kapelle-Bollschweil-St. 
Ulrich- Berglusthaus-Gerstenhalm-Stöckenhöfe-Au, Tref: 8,30 Uhr, 
ZOB SBG Bus 7208, Ausstieg Bushaltestelle Au-Selzenstr., Wanderfüh- 
rerin wartet dort, Aufstieg: 780m, Gehzeit: 5 Std/22km, schwer, Ein-
kehr Berglusthaus, Rucksackverplegung: ja, im Berglusthaus kalte 
Getränke, in der Küche kann man Kafee/Tee/Suppe etc. kochen, 
Führung: Beate Groß, Veronika Sumser, Tel: 0761/ 4001859 

Gäste sind herzlich willkommen.

Ende des redaktionellen Teils





DANKESCHÖN

Ich habe mich über die vielen Glückwünsche,

Aufmerksamkeiten und Präsente aus nah und 
fern anlässlich meines

8800.. GGeebbuurrttssttaaggss
sehr gefreut und bedanke mich dafür bei allen 
ganz herzlich. Stellvertretend darf ich für alle den
Oberbürgermeister von Freiburg, die Ortsverwaltung 
Ebnet, den Vorstand des Sportclubs Freiburg und 
meine Kollegin und die Kollegen aus dem Ältestenrat 
des SC, meine Berufskollegen, alle Ebneter Vereine 
und Institutionen, die Anbieter vom Ebneter Bauern-
markt und die vielen Gratulanten aus der Nachbarschaft
besonders erwähnen. Sehr gefreut habe ich mich über 
das Ständerle des Musikvereins Ebnet, bei dem das
Badnerlied nicht zu kurz kam. Ebenfalls erwähne ich gerne
die mir gewidmeten Gedichte von Franz Reichenbach vom
Küferhof. Eine Überraschung besonderer Art hielt der
Sportverein Ebnet für mich bereit. Er überreichte mir den 
am 27. April 1951 vom Südbadischen Fußballverband für
mich ausgestellten Jugendspielerausweis. Über meinen
Geburtstag hinaus freue ich mich auch weiterhin auf 
gedeihliches Miteinander mit allen, mit denen ich mich 
beruflich oder privat verbunden fühle.

HHeerrmmaannnn BBllaattttmmaannnn

Staudenverkauf am Pfisterhof
Immer samstags von 10.00 - 16.00 Uhr

GÄRTEN&STAUDEN F. Olbrich  Pfisterhof in Burg a.W.

Ibentalstraße 24  79199 Kirchzarten  Tel. 0172 7684566

Junge Familie sucht Mietwohnung in Ebnet
Frischgebackene Eltern (30 Jahre, berufstätig, Nichtraucher,

keine Haustiere) suchen 3-4-Zimmerwohnung bis 

1000,- EUR KM. Wir freuen uns auf Ihre Angebote

Tel. 0761/5195878 oder Buchmann.Anja@web.de



Kirchzarten • Kappel • Oberried • Stegen • Buchenbach • Ebnet KW 12

Fermob-Gartenmöbel

Neu für Sie eingetroffen

http://www.kunst-garten-gloeckler.de
Augustinerplatz 2 im Atrium, Freiburg, Tel. 0761-60064790

Hubert Drazek
Schlosserei & Metallbau
Kirchzartener Str. 28
79117 Freiburg-Kappel

Tel. 0761 - 6 91 66
Fax 0761 - 6 47 06

mail@schlosserei-drazek.de
www.schlosserei-drazek.de

• Einbruchschutz
• Geländer
• Handläufe

ALBA Metall Süd GmbH, Engesserstraße 5, 79108 Freiburg
Tel. +49 761 50441-0, Fax +49 761 506595, info@interseroh-bw.de, www.Alba.info 

KLAUS DÖRFLINGER
Dachdeckermeister

Dächer • Fassaden • Gerüstbau • Holzschindeln
Baublechnerei • Asbestentsorgung • Autokranverleih

Wärmedämmung an Dach und Fassade

Dach & Blech

Falkauer Straße 22 · 79868 Feldberg-Falkau
Telefon 0 76 55 / 93 20 00 · Fax 93 20 01

Gewerbegebiet Hochdorf • Hanferstraße 25 • Telefon 07 61 / 13 54 54
wwwwww..aauuttoohhaauuss-sscchhrrooeeddeerr..ddee

Fliesenleger-MeisterbetriebFliesenleger-Meisterbetrieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik sowie Estricharbeiten
Alois Glöckler & Mario Loy

Dietenbach 18 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 - 41 68 • Fax - 55 43

Wir führenfür Sie aus:

Heiko Roth
Fliesenleger-Meisterbetrieb
 Beratung  Verkauf  Verlegung

 Ausbildungsbetrieb
Schulhausstr. 28 Telefon 07661/20 42
79199 Kirchzarten Fax 07661/98 16 92

Notdienst 07661 / 90 99 22
Notdienst 0761 / 50 82 40 

Fax 07661 / 90 99 15
www.unmuessig-heizungstechnik.de

Ihr PPartnerfür BBadd uundd HHeizungg



IMMER GESUCHT!
Alte Bauernhöfe / Ferienhäuser / Grundstücke im Dreisamtal u. Umgebung! Östlich von Freiburg, wie
Ebnet-Stegen-Buchenbach-St. Peter-St. Märgen-Breitnau-Hinterzarten-Feldberg-Todtnau-Oberried.



Kirchzarten • Kappel • Oberried • Stegen • Buchenbach • Ebnet KW 12

bau-sandmann.de

Sofort Bargeld!

SSuucchhee ZZiimmmmeerrmmaannnn 
Wir suchen einen motivierten Gesellen oder Vorarbeiter
zur Stärkung unseres Teams. Unsere Kernkompetenz ist
die Sanierung historischer Gebäude.

Am Fischerrain 6
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661/41 35
Fax: 07661/59 70
www.holzbau-rombach.de
info@holzbau-rombach.de 

Wissler                     
Baggerbetrieb                  
Fuhrunternehmen 
Landschaftspflege 
Verbundsteinarbeiten 
Abbrucharbeiten  
Winterdienst 

Stefan Wissler 
Hasbach 10, 79674 Todtnau-Aftersteg 

Telefon: 07671-1329   Fax: 8850 
Mobil:0172-7608347  www.swissler.de 





Bäume für die Streuobstwiese
gibt es bis Anfang April. Rufen Sie an, ich berate Sie gerne.

GÄRTEN&STAUDEN F. Olbrich  Pfisterhof in Burg a.W.

Ibentalstraße 24  79199 Kirchzarten  Tel. 0172 7684566
Erdaushub
kostenlos

zugefahren.
Tel. 0178 9822777


